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Medaillenrekord des Churer 
Schwimm-Nachwuchses
Die Schwimmerinnen und Schwimmer des SC Chur haben vergangene Woche im Waadtland brilliert.
In Renens sicherten sie sich an den Nachwuchs-Schweizer-Meisterschaften 14 Medaillen und 30 Diplome.

Auf einen Blick

TENNIS
KLOSTERS. U18-EM
Boys. Junioren-Einzel. 2. Runde: Johan Nikles (Sz/10) s. 
Guy Den Heijer (Ho) 6:2, 7:6 (7:4). Alvaro Lopez San Martin 
(Sp/4) s. Mirko Martinez (Sz) 6:2, 6:0. Patrik Nema (Slk) s. 
Marko Osmakcic (Sz/16) 3:6, 6:4, 7:5. Bernabe Zapata 
Miralles (Sp) s. Luca Keist 7:5, 7:6 (7:3).
Juniorinnen-Einzel. 2. Runde: Anna Bondar (Un) s. Sydney 
Weller (Sz) 6:1, 6:1.
Junioren-Doppel. 1. Runde: Aaro Pollanen/Eero Vasa (Fi/13) 
s. Keist/Osmakcic 6:4, 6:4.
Juniorinnen-Doppel. 1. Runde: Valeria Nikolajev/Alona 
Pushkarevsky (Isr) s. Susan Bandecchi/Jil Teichmann (Sz/15) 
2:6, 6:2, 10:8. Vera Lapko/Aryna Sabalenka (WRuss/12) s. 
Jessica Crivelletto/Sydney Weller (Sz) 7:6 (7:5), 6:3.

Fünf Podestplätze: Adriana Bassi ist im erfolgreichen Churer Team die erfolgreichste Medaillensammlerin. Bild Laura Godenzi

von Laura Godenzi

E s war hervorragend, was
die zwölfköpfige Churer
Delegation an den vier
Wettkampftagen in Renens 
zeigte. Mit 14 Medaillen so-

wie 30 Diplomen wurde ein neuer
Klubrekord realisiert. Die Nachwuchs-
meisterschaften beendete der Bünd-
ner Verein des Jahres auf Rang 14. Im 
Vergleich zu den letztjährigen Titel-
kämpfen in Schaffhausen, als es ledig-
lich drei Medaillen gab, kommt dies 
einer markanten Steigerung gleich.

Fünf Podestplätze für Bassi
Die 14-jährige Adriana Bassi zeigte in 
Renen einen besonders guten Wett-
kampf. Bei sechs Einzelstarts stand sie 
fünfmal auf dem Podest. Über 100 Me-
ter Freistil und 200 Meter Lagen
schlug sie als Erste an. Die 200 Meter 

Freistil und 100 Meter Delfin beende-
te sie auf dem zweiten Rang. Ein drit-
ter Platz über 400 Meter Freistil kom-
plettiert das gute Abschneiden von
Bassi. Für sie verlief die Hauptprobe 
für das Olympische Sommerfestival
der Europäischen Jugend (EYOF) in 
Tbilisi (Georgien) somit bestens.

Weitere Churerinnen erbrachten
starke Leistungen. Alisa Stoffel (16), ge-

wann in den 100-Meter-Delfinrennen 
und 400-Meter-Lagenrennen die Sil-
bermedaille, wobei sie im letzteren
einen neuen Klubrekord aufstellte. Die
200 Meter Rücken und 200 Meter La-
gen beendete sie jeweils auf Rang 3.
Laura Gyenes wurde im 100-Meter-
Brust-Final bei den 14-Jährigen Zweite 
und gewann ihre erste Medaille an 
einer Nachwuchs-Schweizer-Meister-
schaft. Norina Manetsch (15) erreichte 
über 100 und 200 Meter Freistil zwei 
Finalplätze in der Kategorie der
15-Jährigen.

Premiere für die Zwillinge
Die Zwillinge Nando und Vittorio
Schrofer (beide 12) erschwammen
sich beide ihre ersten Medaillen auf 
nationalem Nachwuchsniveau. Vitto-
rio Schrofer stand bei vier Finalteil-
nahmen gleich zweimal auf dem
Podest. Über 400 Meter Freistil und 

200 Meter Lagen gewann er Silber.
Sein Bruder Nando Schrofer erreichte 
über 100 Meter Rücken den dritten 
Platz. Ben Fäh (13) beendete die Ren-
nen über 200 Meter Delfin und 200 
Meter Brust als Fünfter respektive
Vierter. Luca Willi (13) brachte gleich 
zwei Diplome von seiner ersten Nach-
wuchsmeisterschaft nach Hause.

Der krönende Abschluss der vier 
Wettkampftage war der dritte Platz
der 4x100-Meter-Freistilstaffel. Norina 
Manetsch, Raffaela Chiavaro (16), Alisa
Stoffel und Adriana Bassi sicherten
sich im hart umkämpften Rennen ver-
dient die Bronzemedaille.

Die Churer haben vor allem mit 
einer guten Mannschaftsleistung
überzeugen können. Die Resultate des 
jungen Teams, das ohne ihr Aushän-
geschild Svenja Stoffel in Renens an 
den Start ging, sind ein Versprechen 
für die nächste Saison.

Nikles gewinnt den «Davis-Cup-Prolog»
Das Schweizer Tennis-Team ist am gestrigen zweiten Tag der U18-EM in Klosters dezimiert worden.
Johan Nikles wurde aber seiner Favoritenstellung gerecht.

von Marco Keller

Johan Nikles, schon im Vorjahr mit 
dem Achtelfinaleinzug bester Schwei-
zer, setzte sich in Klosters gegen den 
unbequemen Holländer Guy Den Hei-
jer ohne Satzverlust durch.Wenige Mi-
nuten, nachdem die Auslosung der
Davis-Cup-Weltgruppen-Play-offs er-
geben hatte, dass die Schweiz im Sep-
tember Holland empfängt, begann
der erste «Vorgeschmack». Und wenn 
man die Leistung des spielintelligen-
ten Genfers zum Massstab nimmt,

darf die Mannschaft von Severin Lüthi
dem Vergleich mit den «Oranjes» ge-
lassen entgegensehen. Nikles, der im 
März als Sparringpartner selber auch 
schon Davis-Cup-Luft geschnuppert
hat, spielte in der Bündner Mittagshit-
ze gewohnt unaufgeregt, aber souve-
rän.

Osmakcics Marathon
Zusätzlich schwitzen musste Nikles,
weil er erst so spät auf den Platz konn-
te. Dies lag daran, dass Marko Osmak-
cic trotz einer klaren Führung noch 

einen wahren Marathon bestreiten
musste. Der Zürcher führte zügig 6:3,
3:1, ehe sein slowakischer Gegner die 
Taktik veränderte und geduldiger
spielte. Beim emotionalen Osmakcic 
waren immer wieder gute Ansätze zu 
sehen, insgesamt war allerdings die 
Fehlerquote zu hoch, und so resultier-
te letztlich eine nicht zwingende Nie-
derlage.

Auch Keist ausgeschieden
Ebenfalls ausgeschieden ist Luca Keist.
Der Aargauer, als Ersatz für den am 

Rücken verletzten Raphael Balten-
sperger nachnominiert, rechtfertigte 
seine Selektion aber mit einem gelun-
genen Auftritt. Gegen Bernabe Zapata 
Miralles, einen klassischen spanischen
Sandplatzspezialisten mit feinem
Händchen, hielt Keist bestens mit und 
hätte mindestens den ersten Satz ge-
winnen müssen. Bei 5:4 und Auf-
schlag zum Satzgewinn leistete er sich 
allerdings ein paar unnötige Fehler.

Heute bestreiten Nikles, Jil Teich-
mann und Susan Bandecchi ihre Dritt-
rundenspiele.

14
Medaillen
Der SC Chur hat einmal mehr an 
Schweizer Nachwuchsmeister-
schaften  mit erfreulichen
Resultaten aufgewartet. 

Grosser Empfang 
für Elena Könz
Seit ihrem Sieg an der Snowboard-WM 
am 24. Januar in Kreischberg hat Vnà,
das Unterengadin und die Ferienre-
gion Scuol Samnaun Val Müstair mit 
Elena Könz eine weitere Wintersport-
heldin von Weltformat vorzuweisen.
Die Wahl der Big-Air-Weltmeisterin 
zur Bündner Sportlerin des Jahres 
setzte dem Erfolgsjahr der 28-Jährigen 
zusätzlich die Krone auf. Die Gemeinde
Valsot veranstaltet nun am Samstag 
in Könz’ Heimatort Vnà einen Emp-
fang. Das Fest in der Ortsmitte be-
ginnt um 17 Uhr. (so)

Supercup: 
Spielzeiten bekannt
Die Spielzeiten für den Hallensport-
arten-übergreifenden Supercup im 
Zürcher Hallenstadion im Vorfeld der 
Saisonstarts ist bekannt. Die Bündner 
Unihockeyvertreter Piranha Chur und 
Alligator Malans spielen am Samstag 
ab 17. 50 Uhr. Zuerst treffen die 
Schweizer Meisterinnen von Piranha 
auf Cupsiger Dietlikon, um 20.30 Uhr 
misst sich Männer-Cupsieger Alligator 
Malans mit Meister Wiler-Ersigen.
Der Vorverkauf ist eröffnet, Tages- 
und Wochenendtickets sind unter 
www.ticketcorner.ch erhältlich. (so)

Cappellari und 
Weber siegen
Nachdem vor zwei Wochen der UCI 
Mountain Bike World Cup in 
Lenzerheide gastierte, kehrte am Wo-
chenende der IXS Swiss Downhill Cup 
ein. 300 Fahrer aus 20 Nationen folg-
ten der Einladung, wobei am Ende 
Lutz Weber und Carina Cappellari als 
Sieger hervorgingen. Nick Beer wurde 
Zweiter und übernahm damit die 
Spitze in den iXS Standings. (so)

Mathias Alig ist 
Bergpreisleader
Der Valser Mathias Alig hat mit dem 
Sieg in der Bergwertung gestern auch 
die Führung der Gesamtbergwertung 
der Craft Bike Transalp übernommen,
des ältesten, berühmtesten und wohl 
auch härtesten Bike-Etappenrennens 
der Welt. (cw)

Jonas Elmer zu 
Rapperswil-Jona
Der frühere Nachwuchs-Internationale
Jonas Elmer (27) setzt seine Karriere 
in der Promotion League beim FC 
Rapperswil-Jona fort. Der Verteidiger 
verbrachte einen Teil seiner Junioren-
zeit bei Chelsea. Zuletzt spielte er bei 
Biel in der Challenge League. (si)


